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Liebe Freunde, 

liebe Grüße aus dem sonnigen und sehr heißen Masaka.  

Wie ihr schon wisst, erfolgten die letzten Newsletters Rahmen der „72-Stunden-Aktion“, 

welche ja ein großer Erfolg war. 

 

Laut unserem Jahresplan sind wir jetzt gerade dabei, in ausgewählten Schulen unsere Arbeit 

und unser Programm vorzustellen. Wir haben Modellschulen ausgesucht, 

mit denen wir angefangen haben,  

Konkret sieht das so aus, dass wir mit interessierten Jugendlichen dieser 

Schulen eine sog. „Gruppenstunde“ abhalten, in denen wir Themen wie 

Bewerbungstraining, Training für Gruppenleiter und Umweltbewusstsein 

vorstellen. Ein anderes Thema ist, mit den Jugendlichen über ihre 

Vorstellungen der zukünftigen Arbeit zu reden.  

In den technischen Schulen, z. B. in Butende, geben wir den 

dortigen Studenten die Möglichkeit, über ihre praktischen 

Erfahrungen mit anderen Schülern zu reden.  

Konkret sieht das so aus, dass wir z. B. mit 

Schülern der Archbishop Kiwanukka Schule 

und Der Schule in Makondo zur Technikerschule nach Butende 

fahren, um dort Einblicke in technische Berufe zu bekommen.  

Unter dem Thema „ Good Work is not only in the 

classrooms“/„Gute Arbeit findet nicht nur im Unterricht statt“ sollen diese Exkursionen 

erfolgen. 

 



 

Die Hauptaktivität der Jugendgruppe in Kitovu ist 

zur Zeit, bei der Herrichtung des Gebäudes für den 

geplanten CWM-Kindergarten mit Hort zu helfen. 

Immer wieder bringen sie ihre Zeit ein und gehen 

dort hin, um tatkräftig mit an zu packen. Dieses 

Haus soll auch nach Fertigstellung Räume für eben 

diese Jugendgruppe erhalten. Es soll ein Treffpunkt 

werden, um z.B. gemeinsam Filme anzuschauen 

oder Musik zu hören oder sich auszutauschen. Ebenfalls soll dort ein kleiner Verkaufsstand 

errichtet werden, wo selbst gebasteltes wie Karten, Taschen und ähnliches angeboten werden 

sollen, um etwas Geld für die Gruppe zu bekommen.  

 

Die Jugendgruppe in Kijjukizo hat eine kleine Gärtnerei mit 

Baumschule aufgebaut. Auch hier können die Schulkinder der 

umliegenden Schulen praktische Erfahrungen sammeln.  

In absehbarer Zeit werde ich alle Gruppen, die im Frühjahr 

gegründet wurden, besuchen, um deren Entwicklung fest zu 

stellen bzw. über deren Probleme Hilfe zu leisten. 

 

Am letzten Wochenende folgte ich einer Einladung der CWM Mbuya  in Kampala, weil auch 

sie sich über die Jugendarbeit informieren wollten. In einem 

eintägigenWorkshop haben wir einen Einblick in die 

verbandliche Jugendarbeit der KAB gegeben und wir hoffen, 

dass sie später ebenfalls 

hier gezielt tätig sein 

werden. Ideelle 

Unterstützung in dieser Aufbauphase haben wir ihnen 

zugesagt.  

Soviel für heute aus Masaka. 

Mit freundlichen Grüßen und vielem Dank für jegliche Unterstützung bin ich für heute 

Bernard M. Mugula 

Jugendreferent der CWM Uganda 

 


